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In Deutschland gibt es seit einigen Jahren eine wichtige Debatte um Polizeikontrollen, die nur aufgrund 
des Aussehens der kontrollierten Person stattfinden („racial profiling“).

Der Flüchtlingsrat Niedersachsen will mehr darüber erfahren, wie verbreitet racial profiling in 
Niedersachsen ist und welche Erfahrungen Menschen mit solchen Polizeikontrollen gemacht haben. Wer 
hat grundlose Kontrollen durch die Polizei erlebt, die allein wegen des äußeren Erscheinungsbilds einer 
Person stattfanden? Wer wurde kontrolliert und wie wurden die Kontrollen durchgeführt?

Wir freuen uns über Rückmeldungen an Sascha Schießl: sas@nds-fluerat.org 

Die Rückmeldungen können natürlich gern anonymisiert erfolgen. Für eine Auswertung wären folgende 
Angaben aber sehr hilfreich:

• Ort und Zeitpunkt des Vorfalls
• Beobachtete Handlungen
• Personenbeschreibungen
• Kontakte zu anderen Zeugen_innen
• Dienst- und/oder Helmnummer der Beamten_innen
• Autonummern der Polizeiwagen

Je konkreter die Rückmeldungen sind, desto besser lässt sich einschätzen, wie verbreitet racial profiling 
in Niedersachsen ist. 

Wir werden die Fälle sammeln, können allerdings keine Beratung anbieten. Bei konkretem 
Bedarf nach Beratung oder Unterstützung wenden Sie sich (für Niedersachsen) bitte an die 
Antidiskriminierungsstelle von IBIS in Oldenburg.
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